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1 WebApps 

1.1 URL Parameter 

Im WebApps-Dialog können Krankenkassen Websites und HTML-Seiten hinterlegen, bear-

beiten und verwalten, die innerhalb der WLA angezeigt oder verlinkt werden sollen. An ver-

schiedenen Stellen innerhalb der App gibt es Web-Absprünge, die den Versicherten zu rele-

vanten Online-Angeboten weiterleiten. 

Krankenkassen haben die Möglichkeit, individuelle Web-Links zu definieren, um ihre Versi-

cherten gezielt auf wichtige Inhalte zu lenken. Dazu gehören beispielsweise Online-Formu-

lare und Anträge von Drittanbietern, der Online-Geschäftsstellenbereich (OGS) der Kranken-

kasse sowie offizielle Webseiten der Krankenkasse, einschließlich Unterseiten wie Daten-

schutzbestimmungen oder Geschäftsbedingungen. Über das Branding-Tool können die 

Krankenkassen Web-Absprünge selbstständig konfigurieren und an vordefinierten Stellen in 

der WLA platzieren (siehe Anwendungshilfe Branding Tool). 

Im Bearbeitungsdialog der WebApps (siehe Abbildung 1) kann über die Felder „Webapp 

URL“ und „URL Parameter“ jeweils der Absprung konfiguriert werden. Der Dialog für die 

„URL-Parameter“ kann über das Rechenzentren ein- und ausgeschaltet werden. Daher ist 

dieser evtl. nicht im Branding Tool zu sehen. 

 

Abbildung 1: Bearbeitungsdialog WebApps 

Mit den „URL Parametern“ können nutzerspezifische Parameter an externe Webseiten über-

geben werden, daher beachten Sie unbedingt den Datenschutzhinweis in Kapitel 1.2.  
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Im Bearbeitungsdialog kann über das Dropdown „Übertragungsart“ gewählt werden, ob die 

Parameter als Query oder Header übergeben werden sollen. Query-Parameter werden an 

den Link angehängt und sind dadurch in der Adresszeile des Browsers sichtbar, wenn der 

entsprechende Link also abgespeichert wird, werden die Parameter mitgespeichert. Bei den 

Header-Parametern wiederum sieht man diese nicht in der Adresszeile, sondern die Para-

meter reisen im Hintergrund mit. Wenn ein entsprechender Link also gespeichert wird, gehen 

die Hintergrund-Informationen verloren. 

Eine zuverlässige Übertragung bei Android- und iOS-Geräten ist ausschließlich mittels 

Query-Parameter gewährleistet. 

1.2 Datenschutzhinweis 

Die BITMARCK GmbH rät ausdrücklich von der Nutzung dieser Funktion ab. Aus Sicht der 

BITMARCK GmbH verstößt die Funktion gegen Teile der technischen Richtlinie BSI-TR-

03161. Vor einer Freischaltung empfehlen wir dringend die Beratung durch Ihre/n Daten-

schutzbeauftragte/n. 

Die Daten werden durch die Übermittlung auf diesem Weg im Klartext in der URL sichtbar 

und könnten auf Servern außerhalb der EU gespeichert werden. Die Risiken sind bekannt 

als "Information exposure through query strings in URL". Mögliche Auswirkungen sind.: Refe-

rer Header, Web Logs, Shared Systems, Browser History, Browser Cache, Shoulder Surfing. 

Es liegt in Ihrer Verantwortung, die Vorgaben der DSGVO einzuhalten. 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de 

 

2 Statistik 

2.1 Statistik KB4 – Freigabe 2. Halbjahr 2025 

 

Die Statistik KB4 wird seit dem Jahr 2025 anstatt vierteljährlich nun halbjährlich erstellt und 

abgegeben. Im Moment kommt es bei der Freigabe der Statistik KB4 für das 2. Halbjahr 

2025 zu folgender Meldung: 

 

STA7354  

file:///C:/Users/u001511/AppData/Local/Temp/Content.Outlook/6PL15DLZ/servicedesk@bitmarck.de
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Freigabe für den Berichtszeitraum bereits erfolgt. 

Freigabe nicht möglich. Für das Berichtsquartal ${quartal} und Berichtsjahr 2025 liegt bereits 

eine freigegebene oder versendete Statistik KB4 vor. 

 

Als sofortige Umgehung besteht die Möglichkeit, bei der Statistik KB4 für das 1. Halbjahr 

2025 den Button [Freigabe aufheben] auszulösen. Im Bemerkungsfeld kann bei Bedarf ein-

getragen werden, dass es sich um die versendete Statistik KB4 handelt. Anschließend kann 

die Statistik KB4 für das 2. Halbjahr freigegeben und versendet werden. 

Die Software wird mit Release 25.40 (geplante Marktfreigabe: 20.05.2026) – rechtzeitig vor 

der Abgabe der Statistik KB4 für das 1. Halbjahr 2026 – angepasst werden.  

Nach der Softwareanpassung kann auch die Statistik KB4 für das 1. Halbjahr 2025 erneut 

freigegeben und versendet werden. Beim erneuten Versand ist darauf zu achten, dass im 

Feld „BBNR des Empfängers“ eine andere 8-stellige Betriebsnummer wie vorgeblendet ein-

getragen wird – z. B. die Betriebsnummer der eigenen Krankenkasse. Das führt dazu, dass 

der Status der Statistik sich zwar wieder auf „Versendet“ ändert, der Auftrag im Integration 

Server jedoch auf Fehler läuft. So wird ein tatsächliches erneutes Anliefern der Statistik an 

die Kopfstelle verhindert. Diesen Auftrag kann man im Anschluss im Integration Server ma-

nuell beenden. 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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